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mererund Shurfurſt zuMagdeburg Sleve
Erulich und Bergen Ztettin Pommern der Waſſu—
ben und Wenden auch in Schleſien zu Droſſen Kertzog Wurggraff

zu Murnberg Jurſt zu galberſtadt Minden und Samin
Vraff zu Jgohenzollern der Marck und Ravensberg Kerr

zu Ravenſtein und der Lande Vauenburg
und Butau ac. c.

Etnſer Allergnadigſter Monig
J

J

und hh ENn
Sich den 18. Januar. Anno i7or in Jdonigsberg

Sum onig KochſtFeyerlich ſalben lieſſen
ſolten

Vegen dieſes gecronte gaupt ihre allerunterthanigſte Devotion
1

alleergehorſamſt abſtatten

JFamtliche aus der alten Marck
auff der Koniglichen Friederichs Unirerlitat

Ftudirende.

Halle Gedruckt bey Chriſtoph Salfelds ſeel. Witwe.



chla chtigſter

erlaube daß wir BJERD

Fn hnterthanigkeit ein Jreuden pffer bringen;
Wir horen Oſt und Weſt Zein ronungsfeſt beſingen,;

Sghr Wunſch iſt: Feriederich ſcglucküch fur und fur.
Die gutige ggatur mircht fich in dien ereudenEr

Die Sede will ſich nur in SuherJfftlas kleiden;

5

Das Augt diencr Welt dit enne ichrt den chein

Wie konten wir allein ohn' alle Regung ſeyn?
Wir wollen von dem Zchmürk/ Wreuß aller Brennus

Anas

ctrveegrenDamit Zich Kreuſfen krohnt intiefffter Zemuthmelden.

Groß—



Vroßmachtigſter/ alsichdertgchauplatz dieſer Welt/
Zein theures Konigsberg auff dieſe Welt gebohren

Schrieb Pallas dieß von Gir: zu Frohnen außerkohren!
Die Dugend aber rieff Er wird ein Friedens-Keld!
Die Zeutung iſtnunmehr von Beydeneingetroffen:
Zer Hochſte hat Dir itzt die Krone auffageſetzt
Dem gantzen Gandeſteht der Jriedens Sempel offen
MWeil jeden Khnterthan Zein oznaden-Slick ergott;
Zein KrohnenAdler kan mit ſeinen Flugeln decken
Wann uns einſtarcker geind mit ſeiner Macht will ſchrecken

Zer theure Jahme ſchließt auch ein Geheimnuß ein;

Wo offt ein Ppriederich den Septer angenommen

Mat dieß Dyurchlauchtgſte Kauß mehr Glantzund Macht

bekommen:
Ser Srſte Rrriedrich legt' hierzu den erſten Stein
Als GJGJSMUNDUs FKhmden Churhut auffgeſetzet;
Ses Fndren Zzriedrichs Muth war ſo der Welt bekant
Zaß Wohl undohmen ghnder Krohnen werthgeſchatzet
Doch ſchlug Sr ſolche ab; jetzt macht des Hochſten KNand

Den Jrritten Jzriederich zum Konig ſeiner Preuſſen:
Wie konte dieſes ggauß wohl mehr erhohet heiſſen?

Swar iſt Zir heute nur der Nahme beygelegt
Zein tapffreſtes Wemuth iſt lungſt gekrohnt geweſen;
Wroßmachtigſter Vonarch die deine Dhaten leſen
Wie Deine Kreldenand gleich ieges-Walmen tragt

57

Wo bald ein ſtoltzer Jrtind Bir zum Geſichte kommen
Sas Sonau Maas und Porn d ghein in Demant atzt
Wie offtmahls onige vor Dir dieelucht genommen;

Sie haben Broſſergzurſt Dich langſt gekrohnt geſchatzt.
Zie Welt hat mehr von Zier in Deinen ZurſtenFahren
Zls gantze Secula von Sonigen erfahren.

Ve—



VWeſeegnet iſt das JFeich wo galomo regiert
Beglucket gtadt und Vand wo ſeine Sowen wachen
Ss kan der Fnterthan von Siljen Weetten machen
Weildie WVerechtigkeit den Frieden bey ſich fuhrt;
Des gßerren Bolck ſo dort Egyptenland vertrieben
Kimmt hier ſein Canaan und mehr als Woſen ein;
Du theileſt Nanna aus fur die ſo ſich betruben
Srunm ſehnt ſich jedermann Dein Fhnterthan zu ſeyn.

uu haſtein MarmolKeich Zuguſtus dieſerErden
Es wird hinfort durch O ich zu lauter Golde werden.

Zu aber Groſſer GOtt ach ſetze Dieß dein Pfand
Deu Theuren riederich nun ewiglich zum egregen

Befeſtge Krohn' und
Beiſt Krafft und Muth

hron und gieſſe gleich wie Weegen
auf Fhn den Seegen aufſein Wand.

Waß unſern Joſuain ieges-Worbern glantzen
égoofft ein Amaleck dein Fſrael bekriegt
Erweitere gein Hauß vermehre geine Grantzen
Gib unſrem Salomo was ſeine Vruſt vergnugt.

ein Stambaum breite ſich mit lauter ſolchen Aeſten
Da gorohn' und Septer reicht von ſten biß zu Weſten.
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